
Kurzbericht der Volleyballabteilung zur GV des SV Teuto Riesenbeck am 08.02.08 

 

 

Für Teutos Volleyballabteilung war die Saison 2007/2008 aus sportlicher 

Sicht wohl die bislang erfolgreichste seit Bestehen der Abteilung. Bei 7 für 

den Spielbetrieb gemeldeten Mannschaften stellte Teuto - Volleyball in vier 

Klassen den Herbstmeister! Das lässt natürlich auf einen erfolgreichen 

Abschluss der Saison im April hoffen! 

 

Zu Beginn der Saison wurden fast alle Mannschaften neu zusammengestellt. 

Die Idee, den Spielerinnen mehr Spielpraxis zu ermöglichen indem sie in 

zwei verschiedenen Teams spielen, scheint Erfolg versprechend. So setzt 

sich die neue Damenmannschaft aus erfahrenen Spielerinnen des ehemaligen 

Damenteams, aus Spielerinnen der A-Jugend mit einem Neuzugang aus 

Hörstel und aus Spielerinnen der B-Jugend zusammen. Richard Wewer 

konnte als neuer Trainer für das Team gewonnen werden. Bislang steht seine 

Mannschaft ungeschlagen auf Platz 1 der Kreisliga Steinfurt. Es steht nun 

noch der Abschluss der Saison mit den letzten Spielen gegen die direkte 

Konkurrenz, die beim 1. Spiel jeweils knapp in die Schranken verwiesen 

werden konnten, bevor. Wir hoffen natürlich auf einen Aufstieg in die 

Bezirksliga! 

 

Auch die A-Jugend wurde zu Beginn der Saison aus Spielerinnen der A- und 

B-Jugend neu formiert und hier konnte mit Jürgen Wiesch ein erfahrener 

Volleyballtrainer gewonnen werden. Sein Team steht immer noch bei nur 

zwei Satzverlusten ungeschlagen an der Spitze der Bezirksliga 17 des WVV. 

Ein Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse wäre trotz des angestrebten 1. 

Platzes nicht automatisch gegeben, da es darüber keinen Ligabetrieb mehr 

gibt. Eine mögliche Meldung in der Oberliga hätte dann unter Anderem 

weite Anfahrtswege zur Folge. 

 

Die von mir trainierte B-Jugend steht zwar in der Tabelle nur auf Platz 3 der 

Bezirksliga, hat aber immer noch die Möglichkeit aus eigener Kraft den 

obersten Tabellenplatz zu erreichen. Entscheidend wird dabei das 

Lokalderby am 1. März gegen Bevergern sein. Diese beiden Teams liefern 

sich immer sehr spannende Spiele auf einem hohen Leistungsniveau. 

 

Die C-Jugend wird durch Spielerinnen aus der D-Jugend ergänzt. Das Team 

unter Trainerin Bernadette Börgermann nutzte den Sommer für eine zweite 

Trainingseinheit pro Woche so erfolgreich, dass auch diese Mannschaft 

ungeschlagen auf Platz eins in der Bezirksliga steht. Natürlich machen sich 



die Mädchen zu Recht Hoffnung, diesen Tabellenplatz bis zum Saisonende 

zu erhalten. 

 

Ganz beeindruckend liest sich die Tabelle der weibl. D-Jugend in der 

Bezirksliga: 

Platz 4 – Teuto 3, Platz 3 – Hörstel, Platz 2 – Teuto 2, Platz 1 – Teuto 1. 

Wenn man dann bedenkt, dass Hörstel außer Konkurrenz spielt darf sich 

Moni Brüggemeyer als Trainerin schon jetzt, 2 Spieltage vor Saisonende, auf 

eine Feier vorbereiten. Besonders hervorzuheben ist dabei noch das Ergebnis 

der D III. Das Team von Nicole Schilling und Kerstin Vieth nimmt erstmalig 

am Spielbetrieb teil, muss mit lediglich einer Stunde Training pro Woche 

auskommen und belegt Platz 4 von 9 teilnehmenden Mannschaften. 

 

Seit Beginn der Saison gibt es auch wieder eine Anfängermannschaft, die 

unter der Anleitung von Babsi Knoop und Angela Berghaus pritschen, 

baggern, hechten, eben lernen Volleyball zu spielen. Auch diese 23 Mädchen 

freuen sich jede Woche auf das Training, auch wenn es nur eine Stunde von 

18:30 bis 19:30 dauert. 

 

Bei den Hobby – Damen sind auch in dieser Saison wieder 2 Teams 

gemeldet. Nachdem vier der Spielerinnen die neue Damenmannschaft 

verstärken, ist die Spielerdecke recht dünn, dennoch halten sich beide Teams 

derzeit noch im Mittelfeld ihrer jeweiligen Staffel auf. Bedingt durch einen 

Riss der Achillessehne bei der Trainerin Marianne Middendorf hat 

vorübergehend der sehr erfahrene Damentrainer Reinhard Windoffer das 

Training übernommen, bis Marianne wieder genesen ist. Womöglich reizt 

Winni die Trainerarbeit ja so sehr, dass er in der kommenden Saison auch 

wieder als Trainer einsteigen wird. 

 

Bleiben noch die Hobby Herren, besser bekannt als die Teuto Taigers. Auch 

wenn uns die Ehefrauen mittlerweile immer öfter als Teuto Teddys 

bezeichnen, weil wir immer ruhiger werden, quälen wir uns jeden Freitag 

zunächst mit einem kleinen Fussballspiel, dann mit zwei bis drei Sätzen 

Volleyball um anschließend den Durst zu löschen. Verlassen kann man sich 

auf die Taigers immer bei Arbeitseinsätzen zum Beispiel an der 

Beachanlage. Die Fahrt mit Mannschafts – Sparschwein Clemens führte uns 

in diesem Jahr mit dem Fahrrad nach Papenburg. 

 

Nicht unerwähnt möchte ich zum Schluss noch die Einsätze der 

Mannschaften für den Bau der neuen Sporthalle in Riesenbeck lassen. Sei es 

auf dem Frühjahrsmarkt oder auf dem Spiel- und Sportfest. Beim 



Kinderschminken, beim Schnuppervolleyball oder zum Beispiel beim 

Dosenwerfen helfen alle Volleyballer tatkräftig mit, damit wir hoffentlich 

bald in neuer Umgebung trainieren können. 

 

Riesenbecks Volleyballer schauen gut gerüstet nach vorn. Wir haben in dieser 

Saison aus sportlicher Sicht sehr viel erreicht. Ich bin mir sicher, dass wir als 

Abteilung mit der neuen Sporthalle weiter wachsen werden. Und der Traum 

von ein oder zwei Jungenmannschaften bei Teuto Volleyball darf weiter 

geträumt werden. 

 

Für die Abteilung Volleyball 

 

 

Alfred Börgermann 


